
Open Call – Weiterbildung Nachhal5gkeit Vermi9eln (Folgeprojekt HdM-Mobil) 

Du bist gefragt: Dich interessiert die Vermittlung von Nachhaltigkeit im Bezug auf 
Bekleidung und Mode? Du hast bereits Erfahrungen gemacht mit der Durchführung von 
Workshops zu diesem Thema und du möchtest dein Wissen und Fähigkeiten ausbauen? 
Dein Hintergrund ist Textilhandwerk, Modedesign oder Ähnliches und du möchtest das 
Kostümkollektiv bei der Bildungsarbeit unterstützen und (weiter) mit uns arbeiten? Dann 
ist dieser Open Call für Weiterbildung und Ausarbeitung von Vermittlungsformaten 
vielleicht das richtige für dich. Teilnahmebedingung ist die Einbindung der interessierten 
Workshopgebenden des Kostümkollektiv als Multiplikator:in. Deine erarbeiteten 
Ergebnisse gehen in schriftlicher und visueller Form in unsere Bildungsarbeit ein. 
Vielleicht gewinnen wir dich als weiters Mitglied für unsere Einsätze? 

Hintergrund: Das Kostümkollektiv etabliert sich seit 2022 als gemeinnütziger Anbieter 
von Workshops zu Nachhaltigkeit im Bezug auf Kleidung und Mode. Wir erhielten allein in 
diesem Jahr bereits ca. 10 Anfragen. Wir bekommen den Eindruck, daß diese 
Vereinstätigkeit großes Wachstumspotenzial hat, weil die Nachfrage nach Bildung zu 
Nachhaltigkeit, insbesondere zu Mode und Bekleidung wächst. 

Im Rahmen von Umweltbildungsprojekten führen wir seit 2021 Workshops und 
Projekttage durch und haben nebenbei Workshop-Formate entwickelt und wiederholt 
durchgeführt. Um uns besser für die steigende Anfrage aufzustellen, könnten wir weitere 
WS-Formate erstellen und/oder auch vorhandene zu verbessern hinsichtlich der Inhalte 
und der Didaktik. Ziel ist dabei Anleitung inkl. Materiallisten für Durchführende zu 
fertigen, welche leicht anwendbar sind und eventuell wiederverwendbare Arbeitsmittel zu 
erstellen. 

Im Rahmen des Projektes „HdM-Mobil“ waren 2025 sieben beteiligte Initiativen aus 
dem Haus der Materialisierung / HdM mit ihren jeweiligen „Maker-Mobilen“ unterwegs, es 
ging um Zirkularität im Alltag. Wir waren mit unserem Textil-Mobil, einem nachhaltigen 
Kleiderschrank und Mitmach-Aktionen auf Plätzen und Kiezveranstaltungen. Nun haben 
die beiden Projektverantwortlichen, Simone und Nora, ein Folgeprojekt erfolgreich 
beantragt für den Zeitraum September 2026 bis Frühjahr 2027 und beschreiben das 
Vorhaben wie folgt:  

Um was geht es: Wir möchten mit diesem Folgeprojekt die interne Fortbildung der 
bisher beteiligten Initiativen erreichen. Pro Initiative arbeiten wir mit einer Person als 
Multiplikator:in, welche in die Initiative hinein wirkt.  

Nach Vorgesprächen im September 2026 gibt es Oktober/November in einer 3-stündigen 
Schulung Input zu den R-Strategien der Nachhaltigkeit und zu didaktischen Möglichkeiten 
der Wissensvermittlung. Dieser Schulungstermin ist offen für alle Interessierten aus den 
Initiativen.  

Nach dieser Schulung können im November Vermittlungsformate für das „Mobil“ 
weiterentwickelt werden oder neue erarbeitet. Es soll ein Bogen von der praktischen 
Aktion zum übergeordneten Thema Kreislaufwirtschaft aufgespannt werden. Der 
Workshop wird mit einer Test-Gruppe (evtl. Studierende) durchgeführt, wobei das 
Feedback nochmal in das Workshopkonzept einfließt. Anschliessend werden im Januar 
2026 maximal 2 Workshops von 2-2,5 Stunden pro Initiative mit Menschen, welche dem 
Thema eher fern sind, durchgeführt. Anfang Februar 2027 schließt ein Gespräch mit der 
Projektleitung den Prozess ab. 

Finanzielle Entschädigung: noch zu klären xxx € Honorar pauschal brutto 
(Werkvertrag) oder xxx als Ehrenamtspauschale für Weiterbildung, Workshop-
Entwicklung plus xxx als Übungsleitungspauschale für die Durchführung des Januar-
Workshops  

Formlose Bewerbung bitte an Muriel bis 8.9.26: projekte@kostuemkollektiv.de 


